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MEDIENINFORMATION 
BEITRÄGE ZUR BAUKULTUR GESUCHT 
BDA PREIS BERLIN 2024 AUSGELOBT 
 
Der Bund Deutscher Architektinnen und Architekten BDA Berlin lobt den BDA PREIS 
BERLIN 2024 aus. Bis zum 23. Juli 2024 können Architekten/-innen und ihre 
Bauherren/-innen Projekte einreichen, die im Land Berlin realisiert und seit dem 1. 
Januar 2019 fertiggestellt wurden. Die Preisverleihung und Bekanntgabe der 
Preisträger/-innen findet voraussichtlich im November statt. Eine Auswahl der 
Einreichungen wird zur Preisverleihung sowie anschließend in der BDA-Galerie 
ausgestellt. Alle Arbeiten werden im Katalog zum BDA PREIS BERLIN dokumentiert.  
 
Der BDA PREIS BERLIN ist ein Architekturpreis für besondere baukulturelle Leistungen im 
Land Berlin und wird alle drei Jahre an Architekten/-innen und ihre Bauherren/-innen 
gemeinsam verliehen. Gewürdigt werden herausragende Architekturprojekte mit hoher 
gestalterischer Qualität, die gesellschaftlichen Nutzen stiften und kulturelle Relevanz 
besitzen. Der BDA will damit das öffentliche Bewusstsein für qualitätvolles Planen und 
Bauen schärfen mit dem Ziel, nachhaltige, sozial gerechte und lebenswerte Räume in der 
Stadt zu verwirklichen. 
 
Der BDA PREIS BERLIN wird in zwei Rängen vergeben, dem BDA PREIS BERLIN 2024 
(1. Rang) sowie der Auszeichnung zum BDA PREIS BERLIN 2024 (2. Rang). Mit dem 1. 
Rang werden bis zu drei Objekte, mit dem 2. Rang maximal fünf Objekte prämiert. Die 
Preisträger/-innen qualifizieren sich darüber hinaus zur Teilnahme an der großen Nike 
2025, dem bundesweiten Architekturpreis des BDA. 
 
Ausgezeichnet werden Bauwerke, Ensembles, städtebauliche Anlagen sowie 
Innengestaltungen. Dabei kann es sich um einen Neubau, einen Umbau oder eine 
Sanierung handeln, unabhängig von Größe und Volumen der Bauaufgabe. Zu den 
Bewertungskriterien zählen hohe gestalterische Qualität, bewusster Umgang mit 
Ressourcen und Nachhaltigkeit, gesellschaftlicher Nutzen sowie soziale und kulturelle 
Relevanz. 
 
Die internationale Bedeutung Berlins macht diesen BDA Landespreis zu einem mit  
besonderer Aufmerksamkeit. Entsprechend herausragend sind die ausgezeichneten  
Einreichungen der vergangenen Jahre, wie beispielsweise die Projekte „Hotel Wilmina – 
Transformation vom Gefängnis zum Hotel“ von Grüntuch Ernst Architekten (2021), „SOS-
Kinderdorf, Botschaft für Kinder“ von Ludloff Ludloff Architekten (2018), „Eine Küche für 
das Himmelbeet“ von raumstar*architekten (2015), „0113 Brunnenstraße 9“ von 
Brandlhuber+ (2012), oder „Wiederaufbau Neues Museum“ von David Chipperfield (2009). 
 
Der Jury gehören an: Die Architekten/-innen Ellen van Loon (Architektin, Rotterdam), 
Wim Eckert (E2A Piet Eckert und Wim Eckert / Architekten ETH BSA BDA SIA AG, 
Zürich) und Alexander Poetzsch (ALEXANDER POETZSCH ARCHITEKTUREN BDA, 
Dresden, Vorsitzender BDA Sachsen), die Theoretikerin Prof. Dr. Anne Kockelkorn 
(Architekturhistorikerin Ghent University), sowie als Bauherr Dr. Andreas Kleinau 
(Geschäftsführer Hafencity GmbH, Hamburg). 
 
Im Rahmen des BDA PREIS BERLIN 2024 wird zudem wieder ein Publikumspreis 
vergeben, über dessen Vergabe in einer öffentlichen Abstimmung entschieden wird. Diese 
findet voraussichtlich zwischen dem 1. September 2024 und dem 1. Oktober 2024 auf bda-
preis-berlin.de statt, wo die eingereichten Objekte präsentiert werden. Den genauen 
Termin gibt der BDA Berlin noch bekannt. 
 
Alle Infos zum BDA PREIS BERLIN 2024 sowie die Auslobungs- und 
Bewerbungsunterlagen stehen unter https://www.bda-berlin.de/bda-preis-berlin/ zur 
Verfügung. Die Bewerbungsfrist endet am 23. Juli 2024. 
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Bildunterschriften/Fotohinweise: 
 
1. Signet BDA PREIS BERLIN 2024 (© BDA Berlin) 
 

2. Collage BDA PREIS BERLIN 2021: 
Beiträge zur Baukultur - Die vier ersten Preisträger/-innen des BDA PREIS BERLIN 2021 
(von links): Hotel Wilmina/Grüntuch Ernst Architekten (Fotos: © Wilmina); Neue 
Nationalgalerie/David Chipperfield Architects Berlin (Foto: © Simon Menges); taz 
Neubau/E2A/Piet Eckert und Wim Eckert / Architekten ETH BSA BDA SIA AG (Foto: © 
Rory Gardiner); Hochschule für Schauspielkunst Ernst Busch/Ortner & Ortner 
Baukunst Gesellschaft von Architekten mbH (Fotograf: © Schnepp-Renou-O&O-Baukunst) 
 
 
Weitere Informationen: 
 
Bund Deutscher Architektinnen und Architekten BDA 
Landesverband Berlin e.V.  
Petra Vellinga 
Mommsenstraße 64 
D-10629 Berlin 
Tel. +49-(0)30-886 83 206 
vellinga@bda-berlin.de 
 
Rückfragen der Presse: 
 
mai public relations GmbH 
Wolfgang Deil | Matthias Mai  
Leuschnerdamm 13, Aufgang 3 
D-10999 Berlin 
Tel. +49-(0)30-66 40 40-554 
bdaberlin@maipr.com 


